
Forschungskolloquium für das „lange 19. Jahrhundert“ im Wintersemester 2023/24 

Prof. Dr. Ewald Frie / Prof. Dr. Jan C. Jansen 

 

 

Termin:  Montag 18-20 Uhr c.t.  

Raum:   Hegelbau, Wilhelmstraße 36, Seminarraum 228 

 

 

 

23.10.  Kirsten McKenzie (Sydney) 

 Scandal, Politics, Empire: How the British Remade their World  

 Gemeinsamer Semestereröffnungsvortrag des Fachbereichs 

 Audimax, Neue Aula, Beginn um 18:30 Uhr 

30.10. Anne Sophie Overkamp (Tübingen) 

 Das „feine“ Leben auf dem Lande – Landhäuser und ihre (Konsum-)Räume um 1800 

06.11. Friedrich Lenger (Gießen) 

 Der Preis der Welt. Eine Globalgeschichte des Kapitalismus (Buchvorstellung) 

 Gesprächskreis für Neuere Geschichte, Raum 101 

13.11. Esther Baakman (Tübingen) 

  Discourses of Slavery: Representing slavery in the early modern Dutch periodical press  

Gemeinsames Kolloquium mit der Frühen Neuzeit und der Neueren deutschen Literatur 

20.11. Renaud Morieux (Cambridge) 

Forced Migrations in the Indian Ocean during the Age of Revolutions    

 Gemeinsames Kolloquium mit der Frühen Neuzeit 

27.11. Elia Schilling (Tübingen) 

 Die Vergabepraxis der Medaillen für Kunst und Wissenschaft im Königreich Württemberg 

 Lukas Häußler (Berlin) 

 In der Unterzahl. Katholiken und die Industrialisierung im protestantischen Europa 

 

04.12. Florian Peters (Jena) 

 Von Solidarność zur Schocktherapie. Wie der Kapitalismus nach Polen kam 

 Gesprächskreis für Neuere Geschichte, Raum 101 

11.12. Callie Wilkinson (München) 

Bearing Witness in Wartime: The English East India Company's Soldiers in the Public Domain, 

1757-1857         

 Gemeinsames Kolloquium mit der Frühen Neuzeit 

18.12. Jean Victor Mercini Fausto (Sao Paulo) 

 A contextual history of Friedrich Ratzel’s ideas on political geography in the late 19th and 

early 20th centuries 



08.01. Martin Biersack (München/Tübingen) 

 Die Unabhängigkeit Hispanoamerikas - alte und neue Interpretationen   

 Gemeinsames Kolloquium mit der Frühen Neuzeit 

15.01. Jens Gründler (LWL-Institut für westfälische Regionalgeschichte) 

 Ankommen und Bleiben im ländlichen Raum. Neue regionalgeschichtliche Perspektiven auf 

die Migrationsgeschichte 

22.01. entfällt 

 

29.01. Ewald Frie (Tübingen) und Boris Nieswand (Tübingen)     

 Keplerstraße 2: Über die Praxis geistes- und sozialwissenschaftlicher Forschung 

 Gemeinsames Kolloquium mit der Frühen Neuzeit 

 

05.02. Svenja Goltermann (Zürich) 

 Gefährdete Gesellschaft. Gewaltwahrnehmungen an der Wende zum 21. Jahrhundert  

 Gesprächskreis für Neuere Geschichte, Raum 101 


